
 
 
 

 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 Vorlagen-Nr: 

BV/FB2/011/2011 
Datum: 
10.02.2011 

Beschlussvorlage
 

Auskunft erteilt: 
Sieg Manfred 

Erfasser: 
 

 Öffentlichkeitstatus:  
öffentlich 

TOP: 6.1 

 
 
 
 
Wahl von Ausschussmitgliedern als weitere Vertreter im Falle der 
Verhinderung der persönlichen Vertreter gem. § 10 Abs. 2 der 
Hauptsatzung der Stadt Wassenberg; 
hier: Stadtverordnete Ute Meiborg 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Status 
Rat der Stadt Wassenberg 17.02.2011 Ö 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Gem. § 10 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Wassenberg wird in den bestehenden 
10 Ratsausschüssen Stadtverordnete  Ute Meiborg, die dem jeweiligen Ausschuss 
nicht bereits als Mitglied bzw. stv. Mitglied angehört, in alphabethischer Reihenfolge 
als Vertreterin im Verhinderungsfalle des persönlichen Vertreters/der persönlichen 
Vertreterin gewählt.  
 
 
 
Beratungsergebnis 

Gremium     Sitzung am  

Einstimmig 
 
 

 

Mit Stim-
menmehr-
heit 

 

 
Ja 

 
Nein 

 
Enthaltung 

 Laut 
 Beschluss- 
 vorschlag 

 

 Abwei- 
 chender 
 Beschluss 

 (Rückseite) 

       
 

 



   2 

 
Sachverhalt: 
 
Frau Ute Meiborg ist seit 01.01.2011 Mitglied des Rates der Stadt Wassenberg.  
Unter Berücksichtigung der Ersatzwahlen gem. des vorstehenden Tagesordnungs-
punktes ist die Regelung des § 10 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Wassenberg 
zu berücksichtigen. 
Danach können persönliche Vertreter gewählt werden. Ist der gewählte Vertreter 
verhindert, so ist dessen Fraktion oder Gruppe berechtigt, den Vertreter aus ihren 
Stadtverordneten in alphabetischer Reihenfolge zu stellen, wenn dieser vom Rat 
als Vertreter in den Ausschuss gewählt ist.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
  ja                nein 
------------------------------- 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen (Be-
schaffung-/Herstel-
lungskosten) 
 
 
 
 
  € 

 
jährliche Folge-
kosten/-lasten, 
Sachkosten 
  € 
 
Personalkosten 
 
  € 
 keine � 

 
Finanzierung 
Eigenan-
teil(i.d.R.= 
Kreditbedarf) 
 
 
 
 
  € 

 
Objektbezogene 
Einnahmen (Zu-
schüsse/Beiträge) 
 
 
 
  
  € 

 
Einmalige oder jährliche 
laufende Haushaltsbela-
stung (Mittelabfluss, 
Kapital- 
dienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 
 
  €  

 
 
 

Veranschlagung 
im Ergebnisplan 
(konsumtiv) 

 

 
im Finanzplan 
(investiv) 

 

 
 
 

Nein 

 
 
 

Ja, mit €   

Kostenstelle/Konto 
 
 
 

 
 
 
 
 
Genehmigungsvermerk    

Verwaltungskonferenz vom _______________ ________________________________________ 
 Bürgermeister                        Datum        
 
 
Unterschrift      Unterschrift des    Gegenzeichnung des 
federführender Dezernenten/   Stadtkämmerers   beteiligten Dezernenten 
Fachbereichsleiter 
 
 
 
 
-------------------------   ---------------------  ---------------------------- 
Sieg 


